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Keine neuen Kohlekraftwerke – keine CO2-
Speicherung in Schleswig-Holstein 

 

Zu der Diskussion um die Endlagerung von CO2 in Schleswig-Holstein erklärt der ener-

giepolitische Sprecher der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Detlef Matthies-

sen: 

 

Die Grünen haben sich immer gegen die Einrichtung von CO2-Endlagern in Schleswig-

Holstein ausgesprochen. Im Gegensatz zu CDU und FDP sind die Grünen auch konse-

quent gegen den Neubau von klimaschädlichen Kohlekraftwerken. Die Landesregie-

rung ist hier völlig inkonsequent, weil sie neue Kohlekraftwerke bauen will und die CCS-

Technologie grundsätzlich begrüßt, sich aber weigert, CO2-Lagerstätten im Land zuzu-

lassen. Dieser Widerspruch wird CDU und FDP noch auf die Füße fallen.  

 

CCS ist nur ein klimapolitisches Feigenblatt für die Kohleindustrie. Sinnvoller wäre es, 

die Forschungsgelder in die Erforschung Erneuerbarer Energien und Effizienztechnolo-

gien zu investieren. 
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